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ITMA91
HANNOVER
24. 9. - 3. 10. 1991
LETZTE INFORMATIONEN

CIS Graphik &
Bildverarbeitung GmbH

D-4060 Viersen 1

Halle 4,1. OG

Stand C24/D 23

Baustein zur CIM-Lösung

Die CIS Graphik & Bildverarbeitung
GmbH präsentiert das Textil-CAD-
System Design 3 als Baustein zur CIM-
Lösung in der Weberei. Seit der ersten

Vorstellung des Systems auf der ITMA
'87 in Paris lag der Schwerpunkt in der

Verfeinerung der rechnergestützten
Produktentwicklung (CAD). Technik-
und Design-Werkzeuge wurden bedie-
nerfreundlich ausgestaltet, die zwei-
und dreidimensionale Gewebedarstel-
lung als vertriebliches Hilfsmittel eta-
bliert. Mit der kundenspezifischen
Erfassung auch sehr spezieller techni-
scher Daten wie z.B. unterschiedlich-
ster Leistenvorschriften wurde die

Grundlage für die rechnergestützte Fer-

tigung (CAM) geschaffen, die nun in
den Blickpunkt des Interesses rückt.

Design 3 kommuniziert mit verschie-
denen BDE-Systemen (milldata, Zell-
weger Uster; Sycotex, Barco).

Produktionsdaten werden auf elek-

tronischem Wege an die Maschinen in
Vorwerk und Weberei übermittelt. Zu
diesen Maschinen gehören die Einzieh-
maschine Delat CC von Zellweger
Uster, Stäubli- und Sulzer-Schaftsteu-

erungen sowie elektronische Jacquard-
kartenstanzen.

Als neue Möglichkeit zeigt CIS auf
der ITMA die Übergabe von Schärbrie-
fen an Konus- und Kurzkettenschär-
maschinen der Firma Hergeth Holling-
worth.

Cintex AG

CH-8274 Tägerwilen

Halle 18,1. OG

Stand B 23

Cintex zeigt spezielle Anwendunge von
Automationslösungen für die Textilver-
edlung:

/Izzicwzatz'sc/z gerege/ter F/orte«<zzz/trag

FarTze/ôw/ard

in Verbindung mit Mikrowellen-Auf-
tragsfeuchtemessung (Pleva).

Industrie-PC-Steuerung mit grafi-
scher Darstellung der Soll-/Ist-Flotten-
auftragswerte für Links-Mitte-Rechts.

A/ezzgezz/zro/zortz'ozza/e C/zem/to/ze«-

zfos/'erazzg

an Breitwasch- und -Bleichanlagen.
Kompaktsteuerung mit Rezeptspei-

cherung zur automatischen Dosierung
von Einzelkomponenten.

Färöerezze«Zra/-S'q/Z'wüTe

zur zentralen Programmherstellung/
Überwachung/Steuerung mit Betriebs-
datenerfassung der Einzelmaschinen.

Elsaesser
Maschinenhandels AG

CH-3422 Kirchberg

Halle 25
Stand B 08

SwissLink

Dieser wechselbare Endring für Rota-
tionsschablonen aus Kunststoff wurde
weiterentwickelt. Da der SwissLink
ohne Klebstoff verwendet wird, ergibt
sich eine deutliche Beschleunigung des

Verfahrensablaufs in der Textildrucke-
rei, insbesondere bei der Musterung
und in der Produktion. Neben der

Rationalisierung in der Druckerei führt
die Verwendung des SwissLink zu einer
deutlichen Verringerung des Lager-
raums für Rotationsschablonen. Neu
entwickelt wurde die Montagelehre
zum präzisen und sehr schnellen Aus-
und Einbau des Endrings in die Rota-
tionsschablone. Gezeigt wird das

gesamte Zubehörprogramm zum
SwissLink.

SwissTester

Es wird die Weiterentwicklung eines

Messgerätes gezeigt, das eigens für

Sw/ssTesZer
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Rotationsschablonen konzipiert ist.
Der SwissTester misst die offene Sieb-
fläche an beliebigen Stellen der Rota-
tionsschablone und gibt den Messwert
in Prozent an. Aufgrund der Messung
lässt sich objektiv beurteilen, ob die
Schablone eine genügend gleichmäs-
sige offene Siebfläche besitzt und damit
z.B. für egalitätsempfindliche grossflä-
chige Drucke geeignet ist. Das handli-
che Gerät ist batteriebetrieben und
misst optoelektronisch und zerstö-
rungslos Schablonen beliebiger Länge
und beliebigen Umfangs, mit oder ohne
Endring.

E. Fröhlich AG

Weblitzenfabrik
CH-8874 Mühlehorn

Halle 13

Stand B 16

Fröhlich präsentiert ein vollständiges
Programm von Weblitzen, wie

- Flachstahl-Weblitzen mit geschlosse-

nen O-förmigen Endösen, passend
für Schiebereiter-Webschäfte.

- Flachstahl-Weblitzen mit offenen C-
und J-förmigen Endösen, passend für
schiebereiterlose Webschäfte.

- Rundstahl-Weblitzen mit offenen C-

und J-förmigen Endösen, passend für
schiebereiterlose Webschäfte.

- Flachstahl-Weblitzen aus rostsiche-

rem Stahl Cr und CrNi für Wasser:
düsen-Webmaschinen.

Auf Wunsch sind die Flachstahl-
Weblitzen geeignet für den Einsatz auf
den automatischen Einziehanlagen von
Zellweger Uster AG und Reed Chat-
wood Inc. (Barber Colman).

Für den Einsatz auf modernen,
schnellaufenden Webmaschinen liefert
Fröhlich weiterentwickelte Schieberei-
terlose Webschäfte ALUdal und ALU-
plast/84 mit Leichtmetall-Seitenstüt-
zen.

Dreher-Gewebe

- Schiebereiter-Webschäfte und dazu-

passende Dreher-Weblitzen mit
geschlossenen O-förmigen Endösen
oder reiterlose Webschäfte eff-tra
oder eff-tex, passend für den Einsatz

von reiterlosen Dreher-Weblitzen mit
offenen J- oder C-förmigen Endösen.

- eff-o Dreher-Weblitzen geeignet für
höhere Tourenzahlen und höhere
Reihdichten.

Schwertuch- und Metalltuch-
Weberei

Besonders stabile Schiebereiter-Web-
schäfte oder reiterlose Schwertuch-
Webschäfte ALUdal eff-tex für Web-

maschinen bis über 30 m Breite.
Das umfangreiche Sortiment an

Metalltuch-Weblitzen umfasst Dicken
von 0,06- 1,0 mm. Höchste Geradheit
und feinste Politur sind die Hauptmerk-
male dieser Weblitzen.

Kettfadenwächter-Lamellen

Lamellen für elektrische und mechani-
sehe Kettfadenwächter. Die Ausführun-

gen eff-ex und eff-am, aufhöchste Mass-

haltigkeit hergestellt, sind geeignet für
die automatischen Einziehanlagen.

FAG Kugelfischer
Georg Schäfer KGaA

D-8783 Hamburg

Halle 6

Stand B 24

FAG Kugelfischer Georg Schäfer

KGaA, Erzeugnisbereich Textilmaschi-
nenzubehör präsentiert aktuelle Bei-

träge zur Produktivitätssteigerung,
Qualitätsverbesserung, Energieeinspa-

rung und Geräuschminderung. Die
Neu- und Weiterentwicklungen umfas-

sen:
- On-line Tensor: Fadenzugkraft-Mess-

system für kontinuierliche Prozess-
kontrolle in der Textuierung;

- Friktionsaggregate in Klapp- oder
Fixcenterausführung, umrüstbar auf
Tangentialriemen- oder Einzelmotor-
antrieb;

- Friktionsaggregate in Einzel- und

Doppelausführung für Standard-

garne wie auch für Multi- und Mikro-
filamente bei höchsten Fadenlauf-

geschwindigkeiten ;

- Hohlspindeln mit Tangentialriemen-
antrieb für das Umspinnen oder
Umwinden;

- Hohl- und Spulspindeln, Zwirn- und

Doppeldrahtspindeln mit Einzel-
motorantrieb für das Umspinnen,
Umwinden, Spulen oder Zwirnen;

- Verwirbelungsdüsen für das Tangling-
oder Interlacing-Verfahren;

- Verlegerollen für textile und techni-
sehe Fäden;

- Hochtourige Open-End-Turbinen-
und Auflösewalzeneinheiten;

- Speziallagerungen für verschiedene

Anwendungen in Texturiermaschi-
nen und im allgemeinen Maschinen-
bau.

Gebrüder Loepfe AG

CH-8623 Wetzikon

Halle 17 (Weberei)/6 (Spinnerei)
Stand C 30 D 39

Loepfe zeigt erstmals seine neue Pro-
duktepalette Masterline.

Loepfe SliverMaster: Dieses System

ermöglicht die Kurz-, Mittel- und Lang-
zeit-Kardenregulierung sowie die
Bandkontrolle nach den Kriterien:
Nummernschwankungen und CV-Wert
mit Spektrogramm.
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S/zzraera'/S/zzz/era

Loepfe YarnMaster: Computerunter-
stützte Berechnung der Reinigungs-
parameter und deren Visualisierung
sorgen für einfachste und verlässliche
Bedienung. Das modulare, zukunfts-
orientierte Garnreinigerkonzept er-

möglicht die echte On-line-Klassierung
sowie die Integration eines Fremdfaser-
detektors.

Loepfe ConeMaster: Dieses Spulen-
Inspektionssystem ermöglicht die auto-
matische Kontrolle der Spulenober-
fläche.

Loepfe Robocone: Spulenentsor-

gungs- und -transportsystem höchster
Leistung. Ablage der Spulen auf Dorn-
wagen oder Palett - Produkt des Part-

ners, Firma Matics SrL, Pordenone/
Italien.

Wb/zera

Loepfe WeftMaster: Diese Geräteserie
umfasst die vollständige Überwachung
des Schusses bei allen Eintragssyste-
men. Die elektronisch gesteuerte
Schussfadenbremse sorgt für optimale
Schuss-Eintragungsbedingungen, und
der Projektilwächter reduziert den Ver-
schleiss der Projektile.

Cefuro t/zeZz-ze/z

Loepfe MillMaster: Die Umsetzung
neuester Technologie macht dieses

System zur umfassenden Betriebs- und
Qualitätsdatenerfassung für Spinne-
reien und Webereien. Graphische
Benutzeroberfläche, Mehrbenutzerfä-
higkeit, Betriebssystem OS/2.

Gebr. Maag
Maschinenfabrik AG

CH-8700 Küsnacht

Halle 24
Stand B 21

Maag zeigt eine Stoffbeschau-, Mess-
und Rollmaschine der Type CT 6406
Ah/I für hochelastische Stoffe, mit

Eichzulassung für die Gruppen I bis IV,
mit abgesetzter Steigdockenaufrollung
hinter der Bedienungsperson. Auf dem
Kontrolltisch aufgebaut ist eine neu-
entwickelte, einfach auf kundenspezifi-
sehe Wünsche programmierbare Feh-

lerregistrierung mit Fehlermarkierung
und automatischer Breitenmessung.
Gezeigt wird zudem die vom PTB ver-
langte zusätzliche Datensicherung
durch eine geeichte Datenspeicherung.

Direkt hinter die Aufrollung ange-
baut ist eine Verpackungsmaschine,
welche die Rollen direkt übernimmt
und entweder in Papier oder PE-Folie
verpackt. Die Enden können dabei

geklipst, verschweisst oder verklebt
werden.

Separat gezeigt wird eine Verpak-
kungseinrichtung, vorgesehen für klei-
nere oder mittlere Textilbetriebe, mit
der Stoffrollen von verschiedenen
Durchmessern einfach in eine
Schlauchfolie verpackt werden können.

Rinco Ultrasonics AG

CH-8590 Romanshorn

Halle 8 EG

Stand B 34/1

An der ITMA 91 führt Rinco Ultra-
sonics AG ihr neustes Programm vor.

Rinco besitzt Erfahrung im Ablän-
gen und Konturschneiden von syntheti-
sehen Bändern und Schnüren. Schneid-
einheiten sind in verschiedenen, der
Anwendung angepassten Modulen
erhältlich. Ein spezielles Augenmerk
haben die Rinco-Entwicklungskon-
strukteure auf die Einricht- und Bedie-
nerfreundlichkeit sowie die Langlebig-
keit der Schneidwerkzeuge gelegt.

Solche Schneideinheiten sind leicht
an jeden Schneidgut-Transport anbau-
bar. Von Rinco Ultrasonics können
aber auch Gesamt-Ablängautomaten
geliefert werden, die der Anwendung
des Kunden angepasst werden.

Für kontinuierliche Schnitte enthält
das Rinco-Textilprogramm Module, die

an Spannrahmenmaschinen anbaubar
sind.

Mit den beiden Funktionen Verdich-
ten und Schneiden eignen sich die
Geräte für Kantenbearbeitung und
Mittentrennschnitte. Dabei lässt sich
mittels des auswechselbaren Messer-
Sortiments jedes Gewebe optimal be-

arbeiten.
Mit der zusätzlichen Arbeitsgruppe

für Sondermaschinen kann nahezu

jeder Kundenwunsch erfüllt werden. So

sind kontinuierliches Schweissen von
Filterschläuchen und Absteppen von
Bettdecken sowie Schneiden von Bän-
dem und Etiketten den Rinco-Kon-
strukteuren bestens bekannt. Solche

Anlagen wurden in Arbon bereits reali-
siert.

Auch im Bereich Handkonfektion
und Schneidoperationen am Schneid-
tisch und am Plotter bietet Rinco opti-
male Geräte an. Kompaktvorschübe
und Handgeräte runden das Rinco-Tex-

tilprogramm ab.

Santex AG

Textilmaschinenbau
CH-9555 Tobel

Halle 20
Stand B22/C 18

Der Santashrink Krumpf- und Relaxier-
trockner nimmt weltweit eine führende
Stellung ein in der Behandlung von
Maschenware im Schlauch und offen

breit, bedruckten und gefärbten Gewe-
ben für Griff- und Restkrumpfverbesse-

rung sowie Frottée- und Plüschartikel
für Restkrumpf- und Volumenverbes-

erung.
Santashrink-Standard mit Warenein-

lauf für Maschenware offen breit und im
Schlauch in Kombination mit der Neu-
heit. Santafmish, einer Spezialkammer
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zur Entwicklung von Volumen und
Griff für Frottée, Plüsch und weiterer
voluminöser Textilien aus Baumwolle,
Wolle, Kunstfasern und deren Mischun-
gen.

Als weitere Neuheit Santasoft, eine
Spezialkammer für die mechanische
Griffverbesserung von Textilien, insbe-
sondere für das Weichmachen von
Baumwoll-, Leinen- und Viskose-Gewe-
ben sowie deren Mischungen, gefärbt
oder bedruckt.

Santaspread Dämpf- und Kompak-
tierkalander für Maschenware im
Schlauch mit Präzisionstafler am
Warenauslaufmit dem neuen automati-
sehen Palettenwechsler zur Automati-
sierung des Legevorganges, Verkürzung
der Stillstandszeiten während des

Behandlungsablaufes sowie zur Verbes-

serung des Handlings beim Arbeiten
mit dem Santaspread.

Santex informiert und berät darüber
hinaus über den Einsatz des wirksamen
Glätt- und Kompaktierkalanders in der
neuentwickelten Santacompact Egali-
sier-, Dämpf- und Kompaktiermaschine
für die Behandlung von Maschenware
offen breit, wie beispielsweise geöffne-
ter Schlauchware oder auch Kettstuhl-
ware.

Als Neuheit die Actiwash Breit-
Waschmaschine für die Vor- und Nach-
behandlung von Maschenware, gefärbt,
bedruckt oder auch weiss, mit hoch-
aktiven Siebtrommel-Waschabteilen,
welche einen minimalen Wasser- und
Energiebedarf ausweisen.

W. Schlafhorst AG + Co.

D-4050 Mönchen-
gladbach

Halle 6

Stand C 16/D 15

Schlafhorst präsentiert auf einem
1700 nr grossen Stand folgendes Aus-

Stellungsprogramm :

Rotor-Spinnspul-Automat
Autocoro

Zum Ausstellungsprogramm gehört
neben dem Autocoro 240 ein neuer
Autocoro-Typ mit 288 Spinnstellen.

Die Maschinen sind ausgestattet mit
der neuen SpinBox SE 9, mit dem elek-

tronischen Garnüberwachungssystem
Corolab, mit elektronischen Faden-
Wächtern und Paraffmier-Einrichtung.
Der Rotorantrieb erfolgt über Fre-

quenzumrichter; die Rotordrehzahlen
betragen mehr als 100000 min '.

Der Ladewagen «Coroshuttle» dient
zur Versorgung des Kreuzspulenwechs-
lers mit Starterspulen.

Der Kastenlader «Autorobby» zur
Kreuzspulen-Entsorgung legt die von
den Transportbändern kommenden
Kreuzspulen in bereitgestellte Kästen
ab.

Tt/tocoro-tVewertmge«
Der Informator bietet der Spinnerei-
Leitung:
- Parametereinstellung für den Auto-

coro und die Automatisierungsaggre-
gate.

- Erfassung und Bereitstellung sämt-
licher Produktions- und Qualitäts-
daten.

- Übernahme der Maschinen- und
Transportsteuerung.

Der Autocoro-An spinnwagen zeich-

net sich durch folgende Leistungsmerk-
male aus:
- Daten-Kommunikation zwischen In-

formater, Anspinnwagen und Spinn-
stellen.

- Verschiedene abrufbare Anspinnpro-
gramme, z.B. verlängerte Fadensuche
bei Bandauslauf.

- Eine umfangreiche Funktionsüber-
wachung und Diagnose-Möglichkeit.

EYektromscAes Garm'/AerwacAtmgs-

system Coro/oA P/ws

Corolab kann jetzt zusätzlich Spektro-

gramm und Histogramm liefern. Diese
Statistikfunktionen errechnet Corolab
gleichzeitig an jeder 4. Spinnstelle
umlaufend. Die ermittelten Kurven
können grafisch auf dem Corolab-Dis-
play aufgezeigt oder über den Informa-
tor ausgedruck werden. Die Auswer-

tung von Spektrogramm und Histo-

gramm bieten dem Kunden noch bes-

sere Möglichkeiten, eventuelle Fehler
des Vorgarns festzustellen.

Rotor m/t 50 mm Dw/rAmesser

Um die technologischen Möglichkeiten
der SE 9-SpinBox weiter nutzen zu kön-

nen, hat Schlafhorst jetzt einen Rotor
mit 30 mm Durchmesser entwickelt.

Rotor-S/mms/w/Mt/tomat Twtocoro 255
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Schlafhorst zeigt in Hannover erstmalig
eine Konzeption für den automatischen
Kannenwechsel am Autocoro. Die
wesentlichen Merkmale der Konzep-
tion:
- Transport der Kannen aus einem

Bahnhof;
- Austausch der Leerkannen gegen

volle Kannen;
- Einlegen des Bandes in den Verdich-

ter am Autocoro.
Das System ist flexibel und auf die

Kundenbedürfnisse anpassbar; ein
Kannenwagen hat eine Kapazität von
20 Kannenwechsel/h.

Auf der ITMA 91 demonstriert
Schlafhorst den Autocoro im Verbund
mit der Zinser-Strecke 730.

Kreuzspulautomaten Autoconer
System 238

Vorrangiges Ziel ist die Herstellung von
Kreuzspulen, die allerhöchste Quali-
tätsansprüche erfüllen. Gleichzeitig
wurde die Produktivität in der Kreuz-
spulerei gesteigert.

Die Systembauweise ist für diesen

Kreuzspulautomaten charakteristisch.
Dies bedeutet, dass die Grundelemente
stets gleich sind.

Der Autoconer System 238 verarbei-
tet Garne und Zwirne aus natürlichen
und synthetischen Stapelfasern im
Garnnummernbereich Nm 3 -Nm 240
bzw. Ne 2-Ne 140.

Schlafhorst zeigt auf seinem Messe-
stand zwei Varianten in Zusammen-
arbeit mit Zinser-Ringspinnmaschinen.

Eine 10"-Maschine Autoconer
System 238, Typ G, ergänzt das neue
Kreuzspulautomaten-Programm ; ver-
arbeitet werden Kopse mit 450 mm
Länge.

Aus dem Autoconer 238-Programm
zeigt Schlafhorst eine Rundmagazin-
Maschine mit 20 Spulstellen in speziel-
1er Kompaktausstattung.

Aufden Ständen der Rieter AG, Win-
terthur, und der Chemnitzer Maschi-
nenbau AG arbeiten Kreuzspulauto-
maten Autoconer im Verbund mit den

Ringspinnmaschinen dieser Firmen

und demonstrieren damit die Anpas-
sungsfähigkeit der Autoconer-Maschi-
nen.

Systemtechnik für Autoconer
und Autocoro

Schlafhorst und Systempartner zeigen
auf der ITMA 91 Informations- und
Materialflusssysteme für Autoconer
und Autocoro.

/«/omzahonssyste/Tze Ce/7?ra/-//7/omzator
Corosw/f

Schlafhorst führt diese Informations-
système in einem «Betriebsbüro» auf
seinem Messestand vor.

Die beiden Centrai-Informator-
Systeme vernetzen die Bordrechner
M.I.C.-Systeme bei Autoconer und
Informator bei Autocoro mit PCs,
auf denen Anwendungssoftware von
Schlafhorst läuft. Das Unternehmen
setzt dabei auf den gemeinsam mit
Trützschler und Zinser entwickelten
Netzwerk-Standard Texnet.

Den Centrai-Informator für Auto-
coner stellt Schlafhorst in einer neuen
Version vor. Diese Version bedient
Autoconer der Typen 238 und System
238. Sie umfasst eine Reihe neuer Lei-
stungsmerkmale, beispielsweise erwei-

terte Einzelspulstelleninformation und

Optionen für einen zweiten Arbeits-
platz und den Datentransfer an andere

Systeme.
In Zusammenarbeit mit Peyer

demonstriert Schlafhorst, wie sich Cen-

tral-Informator für Autoconer und

OptiQS für den Reiniger P 550 als

umschaltbare Informationssysteme auf
einem gemeinsamen PC für eine Auto-
coner-Anlage betreiben lassen.

Für Autocoro wird ein neuer Cen-

tral-Informator vorgestellt, der alle

Autocoro-Typen bedienen kann. Der
Informator des Autocoro Typ 288 be-

nötigt dafür eine Texnet-Schnittstel-
lenkarte. Alle anderen Autocoro-Typen
lassen sich mit dem Netzwerk des bis-

herigen Centrai-Informator für Auto-
coro anschliessen.

In der Architektur des neuen Cen-

tral-Informator für Autocoro entwik-
kein auch Trützschler und Zinser Infor-
mationssysteme für deren Spinnerei-
maschinen. Die Grundfunktionen die-

ser Systeme, wie Benutzerführung,
Schichtkalender und Partieverwaltung
sind die gleichen wie beim neuen Cen-

tral-Informator für Autocoro.
Im Anspinnwagen aller Autocoro-

Typen zeigt Schlafhorst das PC-basierte
Diagnosesystem Corosult Anspinnen.
Dieses Informationssystem schlägt



nach einer Analyse von Anspinnzyklus
und Anspinner optimale Einstellungen
für den Anspinnwagen vor und unter-
stützt die Überprüfung dieser Empfeh-
lungen.

zz;/?r

Arezzz5/zw/enaè?ra«5^ort vo« Autocoder
z/wrf Az/tocoro

In diesem Materialflusssystem über-
geben Lifter die Kreuzspulen an zwei
Transportsysteme. Die Lifter und ein
Bandtransportsystem sind in Zusam-
menarbeit mit der Firma Neuenhauser
Maschinenbau entstanden. Das Hänge-
fördersystem wurde in Kooperation mit
der Firma Schönenberger Systemtech-
nik (bisher Veit Transpo) entwickelt.

Von den Transportsystemen gelan-
gen die Kreuzspulen aufeinem Be- und
Entladegerät in einen Schrankpuffer
von der Firma System Automation. Aus
diesem neuen Puffersystem bedient das

Autoflow-System eine Kartonverpak-
kungsmaschine von C.M.T. San Grato
und einen Kreuzspulenpalettierer
Robocone von Matics.

Vor der Verpackungsmaschine
durchlaufen die Kreuzspulen das neue
Kreuzspulenprüfgerät Conemaster von
Loepfe.

Ein Transportleitsystem übernimmt
die Steuerung der Autoflow-Kompo-
nenten. Dieses Leitsystem und der neue
Centrai-Informator für Autocoro
haben die gleiche Architektur. Dadurch
lassen sich diese Informations- und
Materialflusssysteme integrieren.

Die Systemfähigkeit des Autoconer
System 238 zeigt Schlafhorst mit einem
Demonstrationsmodell zu alternativen
Techniken für Verbundsysteme zwi-
sehen Ringspinnmaschinen und Auto-
coner System 23 8, entwickelt in Koope-
ration mit der Firma Innovatex.

Für flexible Verbundsysteme führt
Schlafihorst ein neues Be- und Entlade-
gerät für Ringspinnmaschinen und
Autoconer System 238 vor. Dieses
Gerät tauscht für einen geordneten und
berührungslosen Transport Kopse
gegen Leerhülsen aus und umgekehrt.

Schönenberger GmbH

Systemtechnik
D-8910 Landsberg

Halle 4 EG

Stand A 110

ITMA-Premiere für die Schönenberger
Systemtechnik - vormals Veit Transpo:
Präsentiert werden die Materialfluss-
Systeme für Spinnereien.

Seit dem Start dieses Produktpro-
gramms vor drei Jahren sind Schönen-

berger Systeme in vielen Spinnereien
im Einsatz. Namhafte Spinnereimaschi-
nenhersteller bieten Komplettanlagen
mit integrierter Schönenberger Förder-
technik an. Die speziell für Spinnerei-
en weiterentwickelten Materialfluss-
Systeme basieren auf den in der Beklei-
dungsindustrie erfolgreichen Anlagen.

Spulenzüge für Flyer- und Kreuz-
spulen sind mit Schienen, Weichen,
Antrieben und Steuerungen zu flexi-
bien Anlagen konfiguriert. Bisher
manuell durchgeführte Abläufe an

Spinnereimaschinen und in der Spinne-
rei können damit automatisiert werden.
Sie lassen sich dabei jeder Aufgabe

anpassen: vom Materialfluss einzelner
Maschinen bis zur Verknüpfung sämtli-
eher Produktionsbereiche. Resultate
sind:
- höhere Produktqualität
- wirtschaftlichere Produktion
- bessere Raumausnutzung
- verbesserte Arbeitsbedingungen
- Zukunfssicherheit und Flexibilität.

Vorgestellt wird ein System zum
raumgängigen Erschliessen von Spin-
nereibetrieben inklusive Stockwerks-

anbindung mittels Wendelförderer. Die
bereits bewährten Materialflusssyste-
me sind ebenfalls zu sehen.

Die enge Verknüpfung der Schönen-

berger Materialflusssysteme mit den
Maschinen vieler Hersteller ist ein
Grund für die Kooperation mit nam-
haften Spinnereimaschinenherstellern.
Auf ihren Ständen dokumentieren Rie-

ter, Schlafhorst, Zinser, Schlumberger
und SSM, wie Schönenberger Systeme
Funktion und Leistung ihrer Spinnerei-
maschinen und -anlagen steigern.

Toshin Kogyo Ichinose
Europa - Osaka

Vertreter: Elsaesser AG

CH-3422 Kirchberg

Halle 25
Stand B 03

Kürzere Metragen, eine zunehmende
Anzahl von Dessins und Farbstellun-

gen, aber auch der Mangel an geschul-
tem und motiviertem Personal zwingen
die Hersteller von Textildruckmaschi-

nen, die Bedienung der Druckmaschine
und deren gesamtes betriebliches
Umfeld zu überdenken.

Eine Neuentwicklung, die diese Auf-
gabenstellung löst, ist das Handlings-
system «Rainbow» von Toshin Kogyo
Ichinose. Hier handelt es sich um einen

computergestützten Roboter, der als

integraler Bestandteil seiner Flachfil-
druckmaschine «Ichinose 7000» das

Handling der Schablonen übernimmt
und diese vollautomatisch einrappor-
tiert.

Das System besteht im wesentlichen
aus einer automatisierten Rapportier-
einheit, einem Schablonentransport-
system, einem Magazin zur Zwischen-
lagerung der Schablonen sowie einer
Anlage zum Waschen und Trocknen der
Schablonen. Die Steuerung der Arbeits-
Vorgänge wird von einem Systemrech-
ner mit angegliederter Speicherpro-
grammierbarer Steuerung übernom-
men, während die Dessin- bzw. Posi-
tionsdaten über Barcode-Leser und
CCD-Kamera dem System eingegeben
werden.

Neben der automatischen Rappor-
tierung führt das System die Vorgänge
Waschen, Trocknen, Transport und
erneute Positionierung der Schablonen

weitgehend selbsttätig aus. Hierzu ver-

fügt es über eine integrierte Vorrichtung
mit Tragband, die die Schablonen von
oder zur Waschmaschine transportiert.
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Trützschler GmbH

& Co. KG

Textilmaschinen
D-4050 Mönchen-
gladbach

Halle 6

Stand C04/D 03

Trützschler präsentiert an der ITMA
folgende Systeme für die Spinnerei:
- Blendomat System

- Mixomat System

- Cleanomat System

- Tuftomat System

- Cardomat System
Folgende neue Maschinen sind in

den Spezial-Systemen integriert:

5/e«(iowal System

- Automatische Ballenreinigungs-
Station ABR

- Programmierbarer Ballenöffner
Blendomat

- Microcomputer Steuerung Blend-
commander BC mit Blend-
commander Monitor BCM

- Absaugstation Securomat SC

Mxoma? System
- Mehrfachmischer MM mit Micro-

computer Steuerung Mixcomman-
der

C/eanomat System

- Hochleistungsreiniger Cleanomat
mit Microcomputer Steuerung
Cleancommander

7M/tomat Sj^stem

- Öffner Tuftomat mit Microcomputer
Steuerung Tuftocommander

Caratomat System

- Flockenspeiser FBK 533

- Hochleistungskarde DK 760 mit
Microcomputer Steuerung Card-
commander

- Hochleistungskannenstock KH
- Hochleistungskannenwechsler KHC

- Transport-System für Kardenkannen
Canny One CNY 1

überwacht durch Central Informator
CIT und Microcomputer Steuerung
Feedcommander FC

Then GmbH

Apparatebau
D-Schwäbisch-Hall

Halle 19

Stand B 24

Then zeigt folgende Maschinen:
Then Airflow Supra - Weiterent-

wicklung des seit Jahren weltweit einge-
führten und bewährten aerodynami-
sehen Färbesystems.

Als Musterstückfärbemaschine mit
5 kg (11 lbs) Nennfassungsvermögen
wird der Thenflow OF HT 5 vorgestellt.

Ein Garnfärbeapparat der Baureihe
Then Comat demonstriert die Möglich-
keiten moderner, schneller und kosten-

sparender Färbetechniken.
Auf der Grundlage jahrezehntelan-

ger Erfahrung bei der Entwicklung voll-
automatischer Steuerungen wird ein

neues Produktions-Steuerungssystem
für die Färberei präsentiert. Über ein
PC-Netzwerk erfolgt die Organisation
der Färberei unter besonderer Berück-

sichtigung der Bediener- bzw. Personal-

führung.
Als funktionsfähiges Modell wird ein

neues Farbküchenkonzept vorgestellt,
basierend auf der Zielsetzung eines

geringeren Platzbedarfes bei optima-
lern Nutzungsgrad, Unabhängigkeit des

Aufstellungsortes, minimale gebäude-
bauliche Massnahmen, minimaler
Installations- und Verrohrungsaufwand
und einem hohen Automatisierungs-
grad mit Bedienerführung.

Wefatex AG

Webblattfabrik
CH-9434 Au

Halle 17

Stand B 19/1

Webblattechnologie

Die Wefatex AG stellt erstmals an der

ITMA aus. Die alteingesessene Web-

blattfabrik in Krefeld wurde kürzlich in
die von der Wefatex AG geführte Fir-

mengruppe übernommen. Auf dem
W.B.K.-Messestand werden somit auch
die Produkte der Firma Wagner AG &
Co., KG., Münchberg ausgestellt.

Das Ausstellungsprogramm umfasst:

- Feinstwebblätter bis 2400 Zähne/100
mm für Siebtuch- und Drahtweberei;

- Doppelwebblatt für Luftdüsenweb-
maschine;

- Tunnelwebblatt mit integriertem Ein-
lauftrichter für mehrfarbiges Weben;

- Tunnelwebblatt mit geringerer Blatt-
höhe für höchste Egalitätsansprüche;

- Duralight-Blätter mit neuer Bundaus-

führung;
- Schwergewebe-Blätter für die Filz-

tuch- und Teppichindustrie in Dura-
flex- und Zinngussausführung bis zu
16 Meter Länge in einem Stück;

- profilierte Webblattzähne für Tunnel-
Webblätter aus eigener Fabrikation in
den Originalabmessungen aller am
Weltmarkt befindlichen Luftdüsen-
webmaschinenhersteller;

- profilierte Webblattzähne in verschie-
denen Stahlqualitäten für höchste

Beanspruchung (Glasweberei);
- Neben den üblichen Standardweb-

blättern in den Ausführungen Pech-

bund, Zinnguss und Duraflex werden

Spezialblätter für die Zettlerei, Schä-

rerei und Schlichterei gezeigt;
- Für die Überprüfung der Zähnezahl

in den Webblättern wurde ein elektro-
nisches Zahnzählgerät entwickelt;

- Als weltweit einziger Hersteller zeigt
Wefatex einen automatischen Blatt-
Stecher.
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Zeltex AG

Laborapparate
CH-4132 Muttenz

Halle 20
Stand A 15

Zeltex zeigt als Messeneuheiten erst-
mais das Zeltex-Colorstar CS 3 Univer-
sal-Textilveredlungs-System mit pH-
Steuerung sowie das Zeltex-Turby 12-

Stellen Magnet-Rühr-Färbesystem.

Ze/tex-Co/onstar CS7/CS2/
CS3 + Ze/mom
Universal-Textilveredlungs-Systeme

Typ CS 1 : vielseitiger, präziser Labor-
Färbeapparat mit 1 - oder 2-Liter Färbe-
behälter für den Einsatz im Betriebs-
labor sowie für wissenschaftliche Auf-
gaben im Temperaturbereich bis 13 5° C.

Färbeprinzip nach dem Wickel- und
Packsystem. Flottenzirkulation durch
magnetisch angetriebene Zahnrad-

pumpe. Als Optionen u.a. mit Flotten-
reversierung, externem Kreislauf für
Zudosierung oder Flottenauswertung
mit Spritze, Schleuse für Zusätze, Flot-
tenentnahmeventil.

Typ CS2 zusätzlich mit Mess-/Regel-
system für Durchfluss sowie Differenz-
druck und Anschluss für Aufzeichnun-
gen.

Typ CS3 in Kombination mit Zel-
moni-Prozessleitsystem zum automa-
tischen Steuern/Regeln/Überwachen
und Protokollieren von bis zu sechs

CS3-Apparaten. Neu mit pH-Messung/
Regelung und Anschluss für pH-Auf-
Zeichnung. Mit zwei Dosierpumpen für
Säure und Alkali wird der pH-Wert frei
programmierbar über den ganzen
Bereich linear und zeitabhängig
geführt. Anschluss für Spektrophoto-
meter oder Farbauszugsteuergerät.

Ze/fex-7wrby
12-Stellen Magnet-Rühr-Färbesystem

Der neue Turby-Laborfärbeapparat
wurde für Ausziehfärbungen von Texti-
lien bis 135° C Färbetemperatur, spe-
ziell für kleine Flottenverhältnisse und
für programmierbare Alkalidosierung
entwickelt.

Das Gerät ist mit 12 HT-Becher à

300 ml Volumen ausgerüstet. Als im
Becher integrierte Zentrifugalpumpen
dienen lediglich Teflon überzogene
Magnetrührstäbe, welche durch regu-
lierbare elektronische Magnetfelder im
Becher angetrieben werden. Durch die
schnelle Rotation des Rührstabes ent-
steht eine Pumpwirkung (Turbo-
Action) im Becher.

Gefärbt wird nach dem Wickel- und

Packsystem: mit Lochhülsen (Durch-
messer 35 mm, Länge 90 mm): von aus-

sen nach innen und mit Färbekörben:
von oben nach unten.

Mit speziellen Verdrängern und je
nach Materialmenge können für Baum-

färbungen Flottenverhältnisse von
minimal 3,5:1 erreicht werden.

Als umweltfreundliches Heizsystem
dient ein Aluminium-Heizblock, worin
die Färbebecher zur optimalen Tempe-
raturführung festgeklemmt werden.

Spezielle Dosierdeckel erlauben flüs-
sige Zugaben in den geschlossenen
Becher während des Färbeprozesses
mit Spritze, Dosierpumpe oder gesamt-
haft für alle 12 Becher mit der neuen
programmierbaren Zeltex-Dosiersta-
tion «Multidosing».

Weitere Ausstellungstücke sind:

Ze/tex-Sbo/n' 9Z,

Einstellen-Apparat für programmier-
bare Nachbehandlungsprozesse von
gefärbten Mustern (Garn oder Stück-

ware) sowie bedruckten Mustern. Tem-

peraturbereich 20-98° C.

Ze/tex-F/btaco/or

Laborapparat für offene Serienfärbun-

gen und Prüfung von Textilien.
Modell Low Boy und High Boy mit

Vollsicht-Badbehälter. Prinzip: bewegte

Muster, ruhende Flotte. Variable
Musterbewegung für starke oder scho-

nende Materialbehandlung.

Ze/tex-Po/vco/or
Als Universal-Laborfärbeapparat fin-
det der Polycolor seinen Einsatz im
Betriebslabor und eignet sich bestens

zum Erarbeiten von Rezepturen bis
135° C Färbetemperatur für alle Faser-

arten in Form von losem Material, Garn
im Strang, Stückwaren sowie für kon-
fektionierte Artikel.
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